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Parlamentarische Nachrichte
Berlin 5 April Reichstag Dem Hause ist von

der Regierung der Entwurf eines Nachtragsetats Enquete
für das Tabaksmonopol zugegangen

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Interpella
tion des Abg Buhl deren Beantwortung vom Präsidenten
dcs Reichskanzleramtes in der letzten Sitzung für heute zu
gesagt wurde

Die Interpellation lautet
Beabsichtigt der Bundesrath die Erhebung einer Ueber

gangsabgabe für Essig aus Bayern Würtemberg und Baden
beim Eingang in die Staaten der Branntweinsteuergemein
schast einzuführen und ist eine Vorlage hierüber zu erwarten

Nach der Besprechung der Interpellation tritt das
Haus in die Fortsetzung der zweiten Berathung des Staats
haushaltsetats ein

Es folgt die zweite Berathung des der Budgetkommis
sion überwiesenen Gesetzentwurfs betreffend die Ersparnisse
an den von Frankreich für die deutschen Okkupationstruppen
gezahlten Verpflegungsgeldern

Der Artikel 1 der Kommissionsvorlage lautet
Aus den Ersparnissen an den von Frankreich für die

deutschen Okkupationstruppen gezahlten Verpflegungsgeldern

wird die Summe 3 Mill zur Bildung eines Garautie
fonds der mittels königlicher Ordre vom 26 Dezember 1871
zu Berlin begründeten Lebensversicherungsanstalt für die
Armee und Marine und an Würtemberg zur Bildung eines
Kapitalfonds zum Zwecke der Unterstützung bedürftiger Hinter
bliebener von Offizieren Militärärzten Beamten der Mili
tärverwaltung und Unteroffizieren event auch zur Ermög
lichung des Anschlusses an die Lebensversicherungsanstalt sür
die Armee und Marine die Summe von 165,900 über
wiesen Die Zinsen der Garantiefonds sind zur Erweiterung
der Zwecke der Lebensversicherungsanstalt und zur Erleichte
rung der Eintrittsbedingungen bestimmt

Für den Fall der Annahme dieses Antrages beantrag
die Kommission ferner die in einer Anlage ausgeführten

Verwendungen in den Etat einzustellen
Bei der Abstimmung wird Art 1 der Kommissions

vorlage angenommen Damit scheidet die Regierungsvorlage
aus der weiteren Diskussion aus

Art 2 des Kommissionsvorschlages welcher die nach
trägliche Genehmigung der schon erfolgten Verwendungen
aus dem Fonds für die Konservefabrik zu Mainz für das
Dienstgebäude des Generalkommandos des preußischen drit
ten Armeekorps und für die Erweiterung der Unterofftzier
schule zu Marienburg ausspricht und Art 3 welcher Bayern
für die nach Art l und 2 gemachten Verwendungen eine
Entschädigung von 528,300 überweist werden unver
ändert genehmigt

Hieraus geht das Haus zunächst zur Diskussion der
aus den gefaßten Beschlüssen resultirenden Kommissionsvor
schläge behufs Aenderung resp Ergänzung des Etats über

Hierauf wird die Sitzung auf Freitag den 12 April
vertagt Tagesordnung Etat Gesetz über die elsaß lothrin
gischen Eisenbahnen Berichte der Rechnungskommisston
Wahlprüfungen

Berlin 5 April
Eine für den gesammten Getreidehandel der Welt

höchst wichtige Entscheidung ist soeben von dem Kaiser von
Rußland getroffen worden Derselbe hat einem Konsortium
von Newyorker Kapitalisten auf fünfzig Jahre das Recht
gegeben in ganz Rußland ohne Beschränkung Elevatoren
zu bauen d h jene Getreidespeicher welche durch ihre
praktischen Vorrichtungen dazu bestimmt sind in aller
kürzester Frist gewaltige Getreidemassen umzuladen Diese
Elevatoren sind es welche Chicago zu dem größten Getreide
markte der Welt machten und ihnen ist es zuzuschreiben
daß selbst die Zerstörung der Stadt durch Feuer in aller
kürzester Frist verwunden war Die Elevatoren in Rußland
allein werden es allerdings nun auch nicht thun um die
jetzt verloren gehenden Getreidemassen dem Konsum zuzuführen
dazu werden in erster Reihe billige Transportwege noth
wendig sein Eisenbahnen und Kanäle Aber es läßt sich
erwarten daß die amerikanischen Kapitalisten dies auch ganz
genau wissen und daß demnach der Bau der Elevatoren
nur den Ausgangspunkt einer Reihe von Unternehmungen
bilden wird welche darauf abzielen auch die entfernteren
Gegenden Rußlands in den direkten Weltverkehr hinein
zuziehen

Ueber die bereits gemeldete Seefahrt welche für
die Mitglieder des Reichstags zum Beginn des nächsten
Monats in Aussicht genommen ist erfahren wir folgendes
Nähere In Kiel soll in den ersten Tagen des Mai die
neugebaute Panzerkorvette welche den Namen Bavaria
erhalten wird vom Stapel gelassen werden Der Chef der
Admiralität Minister v Stosch wünscht daß als eine be
sondere Aufmerksamkeit gegen den König von Bayern die
Taufe des Schiffes in Anwesenheit des Reichstages und
womöglich durch deffen Präsidenten v Forckenbeck vollzogen
werde Von Kiel soll alsdann die Fahrt nach Lübeck gehen
woselbst bereits ein Comite privatim den Reichstag zu einem
Dejeuner eingeladen hat alsdann soll die Tour zu Wasser
nach Wismar fortgesetzt und von dort nach Schwerin gerich
tet werden woselbst dem fahrenden Reichstage besondere
Ueberraschnngen bevorstehen Das ist das Reiseprojekt für
welches indeß wie wir ausdrücklich bemerken bestimmte Dis
positionen noch nicht getroffen sind

Paris 4 April Ein amtlicher Erlaß verbietet die
Einfuhr aller Wiederkäuer aus Rußland den Donanfürsten
thümern und der Türkei sowie die Einfuhr von Rindern
die aus Oesterreich kommen

London 4 April Unterhaus Der Vorschlag der
Regierung zur Deckung des Defizits von 5 300 000 Pfd
Sterl die Einkommensteuer um 2 ä nnd den Tabakszoll
um 4 ä pr Pfd zu erhöhen wurde angenommen Die
Berathungen des Vorschlages betreffend die Erhöhung der
Hundesteuer wurde mit Zustimmung der Regierung vertagt

Znr Orient Krisis
Die Nat, Zrg, erhält sehr ernste Nachrichten aus

Wien kaum sind wir dem Kriege mit Rußland und der
englisch österreichischen Allianz so nahe gewesen wie eben
jetzt Noch Ende Dezember wurden die Engländer mit ihren
Allianzanträgen höflich aber entschieden zurückgewiesen Seit
der letzten Woche Januar seit Andrassh die Nachricht von
der Konvention von Adrianopel erhielt weht ein anderer
Wind aber Andrassy stieß am entscheidendsten Orte immer
wieder auf die Bemerkung es genüge das Wort des Kaisers
Alexander und Reichstadt Das ist nun auch anders
und wenn Andrassh als die Prinzen von Hessen und Olden
burg hier das Terrain sondirten sich zurückhielt so hat er
Jgnatiess gegenüber seine Revanche genommen und ist so
ziemlich sicher jetzt die Ellbogen frei zu erhalten Mit
Berlin scheint er natürlich unter gewissen Voraussetzungen
bezüglich der polnischen Frage vollständig einig man kol
portirt hier sogar ein angebliches geflügeltes Wort Bis
marcks die russischen Diplomaten hätten es verstanden aus
den des ti xossläsutös viissi i xosslägntss zu machen
und in Andrassh haben die Russen einen schonungslosen
Gegner Er hat sich durchaus nicht damit begnügt Herrn
Jgnatiess in aller Form hinauszuwerfen er hat ihm am
letzten Tage seines Hierseins ganz bestimmte Forderungen
Oesterreichs mitgetheilt und seine Ueberzeugung ausgedrückt
dieselben bald und kurz und deutlich von St Petersburg
beantwortet zu sehen In wenigen Tagen wird eine ent
scheidende Depesche aus der russischen Hauptstadt hier ein
treffen die vielleicht es ist dies der für den Frieden
günstigste Fall General Jgnatieff überbringt Wenn
nicht so triumphirt Sir Henry Elliot und die Russen mögen
sehen ob sie gegen die österreichisch englische Allianz nicht im
letzten Augenblicke von ihren italienischen Freunden im
Stiche gelassen werden

Noch ist nichts entschieden aber der europäische Friede
hängt an einem Faden und dann mögen den Russen ihre
Eroberungen leid thun Sie hätten sich sollen begnügen
wie die gefräßigen Mönche in der Fabel Dabei bliebe die
Frage noch zu beantworten ob England wirklich so freigebig

Die alte Mühle
Eine Geschichte von Edmund Höfer

Vor Nachdruck wird gewarnt
Fortsetzung

Es war schon um halben Nachmittag als der Müller
mit dem Fuchsen wieder ankutschirt kam gerade noch vor
Thoresschluß wie man zu sagen pflegt denn er war eben
in s Haus getreten und Martin hatte den Gaul kaum in
den Stall geführt als das Gewitter das schon seit dem
Morgen in der Lust gebrütet hatte mit wildem Ungestüm
losbrach das Wetter das über die Berge daherkam begeg
nete einem andern welches sich bereits über dem kleinen
Thal selbst zusammenballte und die schweren Wolken senkten
sich fast bis auf die Waldhöhen Blitz und Schlag folgten
einander ohne Aufhören der Regen strömte und der Bach
kam donnernd herab und seine schmutzigen Fluthen über
schwemmten auch heut einmal wieder den Rain am Garten
und klopften gegen die alte feste Mauer desselben

Meister Jakob ließ sich das Wetter übrigens weiter
nicht viel anfechten wie gefährlich es auch erschien Für
die Mühle mochten der Bastian und der Bursche sorgen
der unter diesem diente den Hof die Gebäude und das
Vieh nahmen der Martin und ein jüngerer Knecht in Ob
hut und das weibliche Personal mußte gleichfalls die Augen
offen und seine fünf Sinne bei einander behalten er selbst
mit Frau und Tochter war doch auch im Nothfall bei der
Hand meinte er und so sah er nicht ein weßhalb er den
mächtigen Hunger den er mit heimgebracht noch bis zum
möglicherweise fernen Ende des Unwetters ungestillt lassen
sollte Frau Emerenz mußte auftragen was es in der
Speiskammer Gutes gab und Monika besorgte den Beitrag
des Kellers Und dann da er schon bequem hinter dem
Tisch saß und den Angriff auf die Speisen begann sagte er
zu der Frau die wieder davon wollte auf das Jovialste

Mutter was treibt dich wieder um Bleib dal s schmeckt
mir gut aber wenn ich keine Gesellschaft hab ist s nur
halb recht Und siehst Alte, fügre er mit einem Ausbruch
von Galanterie hinzu wie ihn Emerenz selbst vor dreißig
Jahren schwerlich oft zu erleben gehabt hatte grad dein
gutes altes Gesicht möcht ich da bei mir haben Ist s mir

doch als hätt ich dich eine kleine Ewigkeit nicht gesehen
Da sitz einmal ordentlich her

Frau Emerenz war in diesen letzten Tagen wie wir
wissen von dem Gatten an immer neue Ueberraschungen
gewöhnt worden diese jetzige jedoch war unbedingt die größte
und unerwartetste glücklicherweise aber auch die ange
nehmste denn obschon die würdige Frau mit einem kleinen
verdrießlichen Lachen meinte na Alter an dem Frühstück
scheint s dir nicht gefehlt zu haben war sie innerlich
dennoch selbstverständlich nichts weniger als unzufrieden Sie
rückte sich auch einen Stuhl herbei brach sich ein Stück
Brod ab und nahm des Müllers Glas zu einem herzhaften
Trunk was ihr ein neues joviales Nicken des Alten eintrug
Sie fühlte sich immer zufriedener werden schon daß
Jakob sich augenscheinlich nicht mehr mit dem Denken
plagte war ein dankenswerthes Ereigniß und nachdem
sie sich vor einem mächtigen Blitz und dem hart folgenden
Schlage fromm bekreuzt fragte sie was hast du beim
Gevatter geschafft und warum hast du bei ihm nicht Mittag
gehalten

Das Wetter, sprach Jakob mit zufriedenem Schmun
zeln zwischen dem Essen

Das Wetter Bist ja in zwei Stunden hier und
hättest drum nicht zu hungern brauchen Bist noch sonst wo
angekehrt

Ich Nein Aber beim Gevatter war ich gar nicht
Da ich heut morgen so fuhr fiel s mir ein daß es doch
nur Flausen mit ihm brauch auch noch keine Frucht
Und fuhr n Biffel weiter dachte so

Frau Emerenz zuckte zusammen da war das erschreck
liche Denken wieder und siehst du Alte ja was
ich sagen wollte als wir uns heiratheten wie alt wärest du

Frau Emerenz hatte da sie den Meister in so behag
licher Laune heimkommen sah und darauf nur Zufrieden
stellendes von ihm vernahm die besten Hoffnungen sür die
Zukunft gefaßt Allein es schien damit nichts werden zu
sollen Die Mittheilung daß er nicht beim Gevatter ge
wesen das unglückselige Denken und nun diese Frage
diese Mann ich weiß gar nicht mehr was es mit dir
ist sagte sie mit aufsteigendem Aerger

Sechzehn Jahre mein ich, sprach Meister Jakob
der sich an die Wand zurückgelegt hatte im nachdenklichen
Tone und was wärest du für ein schmuckes Weib und für
ein tüchtiges und wie hattest du unsere Sach in Reih und
Ordnung Und so sollt es immer sein frische Kraft
greift frisch zu und man bringt doch auch etwas vor sich
und sieht sein Gut sich mehren und die Kinder groß werden
Unsere Kleine aber die ist nun schon achtzehn Jahr bald
neunzehn und

Und doch ein Kindskopf der noch selbst in Ordnung
gehalten werden muß, unterbrach ihn die Frau barsch
Aber willst du darauf hinaus nun ganz unrecht ist s

nicht und es trifft sich gut mit deinem Gedanken Ich
wollt s dir eigentlich erst heut Abend sagen nun kann es
aber gleich sein Der Vetter hat mich heut Morgen auf
die Seite genommen und ernstlich um die Monika ange
halten

Meister Jakob trank mit dem möglichsten Behagen
Glaub ich ihm schon das ernstlich mein ich, sagte

er dann schmunzelnd kommt aber zu spät
Frau Emerenz runzelte die Stirn Zu spät Wie

verstehst du das fragte sie
Doppelt Mutter, eutgegnete er wie vorhin Bei

ihm ist s zu spät was wollte der Glatzkopf mit einem
so jungen Dinge dessen Vater er sein könnte will gar
nichts weiter sagen wüßte sonst noch genug Und bei der
Kleinen na Alte wir wissen doch wie s steht mit der
Lieb macht man s doch nicht wie ihr mit euren Röcken
heut zieht ihr den einen an und morgen einen andern

Mann, brach Frau Emerenz aus und ihre Augen
blitzten und das volle Gesicht war dunkelroth vor Zorn

Mann wenn ich denken müßte

Thu das nicht Das plagt nur Hab s die Tage
seither erlebt unterbrach er sie seelenruhig Thun ist
besser als alles Denken Und da bin ich denn heut Mor
gen zu dem Jungen hinübergefahren und hab ihm gesagt
da sie s nun Beide einmal so wollten und auch zu einander
paßten so sollt es uns recht sein Müller natürlich müßt
er werden denn die alte Mühle lass ich nicht aus der
Familie Aber es ist kein Hexenwerk das mit der Müllerei
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im Anbieten von Millionen von Zubsidim gewesen ist wie
das Gerücht wissen will

Petersburg 5 April Die Agence Russe bemerkt
wiederholt daß die Mission des Generals Jgnatiess nach
Wien nur den Zweck gehabt habe auf freundschaftlichem
Wege die Einwendungen Oesterreichs gegen den Friedens
vertrag von San Stefano in Erfahrung zu bringen und daß
daher der Zweck der Mission erreicht sei Es sei zu bedauern
daß England nicht denselben Weg beschritten habe da es
dann neben seinen Einwendungen gegen den Friedensvertrag
auch seine eigenen Vorschläge zu erkennen gegeben haben
würde Es sei der eigentliche Zweck des Kongresses gewesen
solche Einwendungen und Borschläge in freundschaftlicher
Diskussion zu ermöglichen und praktisch nutzbar zu machen
indem aus der Diskussion Kombinationen hervorgingen
welche den verschiedenen in Frage stehenden Interessen ge
recht werden könnten Wenn das londoner Kabinet nach
der Cirkulardepesche des Marquis von Salisburh welche
die Einwendungen Englands zu erkennen gebe nun auch seine
Vorschläge kundgeben wolle so würde man sich dieser und
der des wiener Kabinets bedienen können um ein Einver
ständniß herbeizuführen

Wien s April Unter Bezug auf die im englischen
Parlamente veröffentlichten neuesten das Verhältniß zwischen
Rußland und Rumänien betreffenden Dokumente publizirt
die Polit Korresp den Wortlaut der unter dem 28 v
Mts gegen den Friedensvertrag von San Stefano erlasse
nen rumänischen Protestnote welche sich gegen die Stipula
tionen in Betreff Bessarabiens und bezüglich der Art der
Feststellung der von der Türkei an Rumänien zu gewähren
den Kriegsentschädigung sowie gegen die Bestimmung über
den Durchzug der Russen durch rumänisches Gebiet wenvet
Namentlich sei die bessarabische Frage keine lokale sondern
eine in die Kompetenz von ganz Europa fallende weil sie
eine Abänderung des europäischen Werkes von 1856 bilde
und eine Machtverschiebung in einer Gegend einschließe wo
ganz Europa konstante Interessen habe

Wien 5 April Die Polit Korresp bringt fol
gende Meldungen aus Athen den 5 d M Die grie
chischen Panzerschiffe Olga und Georgios sind zum
Schutze der Bewohner der thessalischen Küste nach Volo
und Salonichi abgegangen Die beurlaubten Mann
schaften der griechischen Armee sind neuerdings einberufen

worden Bei Agraphos in Thessalien hat ein erbitter
ter Kampf zwischen Insurgenten und den türkischen Truppen
von Larissa stattgefunden die Insurgenten behaupten ihre
Positionen Der Leichnam des von Baschibozuks getödte
ten Korrespondenten der Times Ogle ist nunmehr aufge
funden und nach Athen gebracht worden derselbe soll mor
gen beerdigt werden

Pest 4 April Die Arbeiten zwecks einer eventuellen
Mobilisirung der Armee sind bei den Armeebehörden Ter
ritorial Kommandos Truppenkörpern Heeresanstalten und
Magazinen so gut wie beendet In sämmtlichen Ergänzungs
bezirks Kanzleien liegen die Einberufungsordres für die Re
servemannschaften bereit und unterschrieben nur die Ausfül

lung des Datums fehlt noch Auf das erste telegraphische
Aviso werden diese Einberufungsordres expedirt Es wird
Sache der politischen und Gemeindebehörden sein die rasche
Einrückung zu veranlassen

London 4 April Die Times meldet Die rus
sische Regierung überlegte nach dem Fehlschlagen von Jgna
tiesss Mission die Thunlichkeit einer Wiederaufnahme des
Kongreß Gedankens allein Marquis Salisburys Cirkular
endete diesen Gedanken Graf Jgnatieff leitet jetzt thatsäch
lich die russische auswärtige Politik Daily News
berichtet Die Situation wird nach Salisburys Cirkular
in Petersburg als sehr gefährlich angesehen Der Standard
schreibt Rußland wird zwar Oesterreich zu beruhigen ver
suchen aber nicht Englands Forderungen nachgeben

London 5 April In einem Telegramm aus Pera
von heute erklärt sich der dortige Korrespondent der Times
ermächtigt die Gerüchte von einer Wiederaufnahme der Ver
handlungen über Abtretung der türkischen Flotte an Ruß
land oder von der Existenz eines darauf bezüglichen geheimen
Vertrages zwischen Rußland und der Türkei in kategorischer
Weise in Abrede zu stellen Es bestehe kein Einverständniß
dieser Art und außer dem bereits ratifizirten Vertrag von
San Stefano sei keinerlei geheimer Vertrag zwischen Ruß
land und der Türkei vorhanden

Die Handelskammern von Edinburg sowie die
Liberalen in Bath Darlington Petersborough Aork und
anderwärts haben mehrere Resolutionen beschlossen in wel
chen sie sich gegen die kriegerische Politik der Regierung und
zu Gunsten der Erhaltung des Friedens aussprechen

Ein Telegramm der Times aus Belgrad vom
4 d meldet 15 Bataillone des Javor Korps haben Ordre
erhalten an die Drina und Sawe zu marschiren

Portsnwnth 4 April Ein heute hier eingegangener Be
fehl der Admiralität ordnet an die Truppenschiffe Euphra
tes und Crocodile binnen 48 Stunden für den aktiven
Dienst bereit zu halten

Paris 4 April Die Mittheilung der russenfreund
lichen Pol Korr aus Wien daß Rußland der Zustim
mung Deutschlands zum Vertrage von San Stefano sicher

ich Hab s auch erst angefangen als mein Bruder starb
er muß nur nicht lange säumen Und er hat mit bei

den Händen
Frau Emerenz war aufgestanden nicht gesprungen I

und stand vor dem Gatten fest und breit die Hände in
die Seiten gesetzt die großen dunkelblauen Augen mit durch
dringendem man könnte sagen bannendem Blick auf ihm
ruhen lassend mit einem Wort die Meisterin und
Herrin des Hauses und der Ihren von unten bis oben
Und nun sind der Dummheiten genug, sprach sie mit

tiefer Stimme Setzt euch nichts in den Kopf die
Sache ist abgethan Ich habe dem Bastian unser Wort
gegeben und im Herbst ist die Hochzeit

Fortsetzung folgt

zu sein scheine gilt in einigen bestunterrichteten Kreisen nur
für Schein Man will dort im Gegentheil bestimmt wissen
daß die deutsche Regierung nicht eher dem Vertrage zustim
men wird als bis dies auch seitens anderer Großmächte
namentlich Oesterreich Ungarns geschehen ist

Konstantinopel 4 April In San Stefano werden
fortgesetzt kranke russische Soldaten nach Odessa eingeschifft
Russische Streitkräfte sind nach dem Golf von Saros diri
girt worden Das türkische Lager von Maslak ist stark
befestigt worden Neue türkische Truppen werden dorthin
dirigirt Die Truppen von Konstantinopel und dessen Um
gebung sind in 4 Korps eingetheilt welche täglich von Osman
Pascha und Moukhtar Pascha inspizirt werden Der arme
nische Patriarch hat bei dem Ministerpräsidenten Schritte
gethan um zu verhindern daß Tscherkessen nach Armenien
gesendet werden

Rom 4 April Die heutige Liberia versichert
allerdings unter Vorbehalt Oesterreich habe bei Trient ein
Observationskorps von 12,000 Mann aufgestellt Andere
Blätter bestätigen die österreichische Truppenkonzentrirung
meinen jedoch es finde eine solche in Dalmatien statt
Londoner Zeitungen bringen die Mittheilung in einer eng
lischen Fabrik seien vier Armstrong Kanonen welche für Ita
lien bestellt mit Beschlag belegt worden

Gerichtssaal
Die zum Betriebe des Fteischergewerbes gehörigen Ge

schäfte sind nach einem Erkenntniß des Reichs Oberhandels
gerichls I Senats vom 1 März d I Handelsgeschäfte im
Sinne des Handelsgesetzbuches bei welchem die Gültigkeit
der Verträge durch schriftliche Abfassung oder andere Förm
lichkeiten nicht bedingt ist dies gilt sowohl für Geschäfts
abschlüsse zwischen Fleischern und anderen Gewerbtreibenden
als auch zwischen Fleischern und Personen auf deren Seite
das Geschäft kein Handclsgeschäst ist Der zweite Richter
führt das Erkenntniß des Reichs Oberhandelsgerichts moti
virend aus hat unangefochten festgestellt Der Kläger sei
unbestritten Fleischer und habe die acht Ochsen vom Ver
klagten gekauft um in seinem Fleischergewerbe das daraus
zu gewinnende Fleisch weiter zu veräußern Unzweifelhaft
gehören lebende Thiere als rss rssg moventss zu den be
weglichen Sachen und eine andere als die gewöhnliche Be
deutung verbindet der Art 271 1 H G B nicht mit seinen
Worten oder anderen beweglichen Sachen Der notorisch
höchst bedeutende Viehhandel rechtfertigt überdies grade Rind
vieh zu den Waaren zu rechnen welche Nr 1 oit in erster
Reihe nennt Wenn der Jmplorant meint lebende Thiere
seien im Verkehr nur als Species in ihrer Individualität
bedeutsam so ist dies schon nicht anzuerkennen wie der vor
liegende Fall zeigt wo ein Fleischer anscheinend Schlachtvieh
eingekauft hat das er vorher nicht besichtige Zum Andern
erscheint der Einwurf als völlig unerheblich da die Nr 1 eit
sowohl das Speciesgeschäft als auch der Genußkauf umfaßt
indem nur die Absicht der Weiterveräußerung bei der An
schaffung von Waaren oder anderen beweglichen Sachen für
maßgebend erklärt ist diese Absicht aber dem einen und dem
anderen Geschäfte zu Grunde liegen kann Die vorgängige
Be oder Verarbeitung der Waaren oder anderer beweglicher
Sachen ist gemäß Nr 1 eit mit Recht und ganz richtig
angewendet Daraus ergiebt sich daß mindestens auf Sei
ten des Klägers bei dem fraglichen Kaufe ein Handelsge
schäft vorlag und dies rechtfertigt gemäß Art 277 H G B
die Anwendbarkeit des Art 317 H G B Auch das nur
einseitige Handelsgeschäft bedarf nach Art 277 auf keiner
Seite der Schriftform oder sonstigen Förmlichkeit

Betreibt ein Industrieller an zwei verschiedenen Orten
sein Gewerbe beispielsweise in einem Orte die Fabrikation
und im andern Orte den Handel und zwar in einer Weise
daß sich eine überwiegende Bedeutung des einen oder des
andern jener beiden Theile des Betriebes für dessen Resultat
den erzielten Reingewinn nicht erkennen läßt so hat jede
der beiden betheiligten Gemeinden nach einem Erkenntniß
des Ober Verwaltungsgerichts für die Einkommen Besteuerung
den Gewerbetreibenden mit der Hälfte seines Gesammt Ein
kommens heranzuziehen

Literarisches
Das Herzoglich Meiningensche Hoftheater

und die Biihnenreform Von Robert Prölß Erfurt
Fr Bartholomäus Preis 60 Pfg

Das trefflich geschriebene Büchlein behandelt die An
regungen welche Verfasser von dem Gastspiele der Meinin
ger welches bekanntlich in Berlin Dresden u s w großes
Aufsehen erregt ja Epoche machend gewirkt und ein lebhaftes

Für und Wider in der berufensten Kritik hervorgerufen
haben empfangen hat und die Gesichtspunkte welche sich
ihm hierdurch auf die jetzt eben schwebende Frage der Bühnen
reform eröffneten Freunde der Bühne werden in dieser
Schrift manchen neuen Gesichtspunkt und viele Anregung
finden

Aus Halle und Umgegend
In der gestern stattgehabten Versammlung von

Vertretern der hiesigen Sänger Turner und Schützen wur
den nach längerer Berathung über die Konstitnirung eines
Ule Bundes die Herren Sekretär Bleeser Architekt

Stengel und Inspektor Lutze gewählt um ein Statut aus
zuarbeiten welches für den zu gründenden Bund leitend
sein soll

Civilstand Meldung vom 5 April
Aufgeboten Der Mechaniker G Schotte Francken

platz 1 und M Reuter Mittelwache 5 Der Tuchap
preteur O Adlung kl Sandberg 20 und M Heinike
Herrenstraße 6 Der Zimmermann A Otto kl Wall
straße 1 und H Bernhardt alt Markt 36 Der Fuhr
mann G C Weicke Sandberg und F A Richter Peters
dorf Der Handarbeiter R A Ritter n W F Schröter
Ober Teutfchenthal Der Musikus und Maurer L F
Wachsmuth Unter Teutschenthal und B H Fleischhauer
Unterfarnstedt

Geboren Dem Kaufmann H Bischoff ein S gr
Klausstraße 4 Dem Schneider E Kohlmann eine T
kl Sandberg 16 Dem Maler A Hermsdorf ein S
Geiststraße 55 Dem Lokomotivführer E Kompart eine
T v d Steinthor 6

Gestorben Des Zahnkünstler F Starke S Friedrich
Richard 3 I 1 M 23 T Gehirnentzündung gr Ulrich
straße 52

Rohzucker Die am Schluß der vorigen Woche eingetretene
matte Stimmung hielt auch in dieser Woche an und mußten die an
den Markt gebrachten Partien durchschnittlich billiger erlassen werden

Umsatz 72 ,0V0 Kilo 14,400 Ctr
Die Vorräthe in erster Hand wurden Ansang dieses Monats auf

ungefähr 700,000 Ctr geschätzt
Raffinirter Zucker Das Geschäft bewegte sich auch in dieser

Woche in engen Grenzen und wurden für die umgesetzten 10,0i 0 Brode
und 60,000 Kilo 1200 Ctr gemahl Zucker ungefähr letzte Preise
bezahlt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker MKornzucker 97 66,50 66,00
96 64,50 64,00Rohzucker 93

Nachprodukte 94 89 53,00 51,00
Melasse ohne Tonne 8,40

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade I ohne Faß M 8 50

II 81,00MeliS I 80,00
Gemahl Raffinade mit Faß M 77 00 75,00

Melis I 73,00 72,00
11 71,00Farin blond gelb 66,00 64 00

braun 54,00 50,00
Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 6 April 1878
Preise mit Ausichluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 592 207 M besserer 210 216 M
feiner 2l9 222 M feinster über Notiz

Roggen 1000 Kilo 153 160,50 M
Gerste 1 00 Kilo Landgerste geringe 174 180 M bessere 183 bis

189 M feine n Chevalier 19 198 M
G istenmalz SO Kilo 14,50 15 25 M
Haser 1 Kilo 147 159 M, feste Haltung
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 165 1K8 M, Victoria Erbsen

180 204 M Bohnen p 50 Kilo 10 11 M Linsen 10 IS M
Kümmel 50 Kilo 39 M
Wicken 100 Kilo 156 159 M
Mais 1000 Kilo 146 149 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 129 135 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 39 48 M Weißklee 40 75 M

schwed Kleesaat 80 95 M Gelbklee 21 28 M Esparsette
19,50 20,50 M

Stärke 50 Kilo unverändert fest
Rüböl 50 Kilo 35 M bei ruhiger Haltung
Solaröl 50 Kilo 9,50 M Loco bis Juni Lieferung
Malzkeime 50 Kilo 5 5,50 M
Futtermehl St Kilo 7,75 8 M
iklcie Rogg n 6 M Weuenlchaalen 5 M WeitWgrieSkleie 5 75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7 40 7,80 M gefragi
H i 50 Kilo 3 3,50 M
Stroh 50 Kilo 2 LZ 50 M

Dat
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Wind

5 April 2Nm 334,3 6,64 8,3 2,61 331,69 72,9 NW
10 Ab 334,3 5,20 6,5 2,82 331,38 89,0

6 7M 335,6 3,36 4,2 2,38 333,22 87,8 SV
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Verein für Volkswohl
Die Volksbibliothek auf dem Rathhanse ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr

Vermischtes
Stettin Ein Opfer der eingezogenen Hundertmark

scheine Die Maßregel der Einziehung der von der Preu
ßischen Bank ausgegebenen Hundertmarkscheine hat einem
Seefahrer Lüder aus Peenemünde das Leben gekostet Der
selbe segelte am Sonnabend Abend nur zu dem Zwecke
sieben solcher Scheine auszuwechseln von seinem Wohnorte
nach Wolgast ging aber bei der Rückfahrt bei Hollendorf
mit seinem Boote unter Der Leichnam des Verunglückten
wurde am Sonntag von seinem Bruder der gleichfalls in
Peenemünde wohnt gesunden auch das Boot und ebenfalls
auch das Jacket des Verunglückten jedoch die 700 Mark in
Reichsgeld umgewechselten Banknoten welche sich in einer
Brieftasche in jenem Jacket befunden haben waren ver
schwunden



Kirchliche Bekanntmachung
Vom nächsten Sonntag den 7 d Acts an wird

unser Gottesdienst und zwar den Sommer Hindurch wieder
um 9 Uhr beginnen

Der Gemeinde Kirchenrath von Glaucha

Fraueu Verein zur Armen und Krankenpflege
Montag den 8 d Mts Nachmittags 3 Uhr Mo

nats Versammlung
Um zahlreiches Erscheinen bittet der Vorstand

Nachtrag
Berlin 4 April

Heute Nachmittag fand im Konferenzzimmer des
Reichsgebäudes eine Staatsministeralsitzung statt in welcher
Fürst Bismarck die neu ernannten Minister in ihr Amt
einführte

Der neue Finanzminister H Hobrecht hatte gestern
eine lange andauernde Unterredung mit dem Präsidenten
des Reichstages Herrn v Forckenbeck so weit verlautet
um mit demselben ausführlich über diejenigen Vorlagen
welche das Finanz und Steuerwesen des Reiches betreffen
zu konferiren und die Meinung des Präsidenten bezüglich
der Behandlung derselben so wie über die allgemeine Lage
der Finanz und Steuerverhältnisse zu erfahren Ueber den
näheren Inhalt des Gesprächs verlautet bis jetzt nichts
Jedenfalls ist der Versuch des Finanzministers mit dem
Parlamente eine Art von Fühlung zu gewinnen immerhin
zu registriren In Reichstagskreisen beabsichtigt man vor
der Besprechung der Steuervorlagen welche die Regierung
bis jetzt nicht zurückgezogen hat die Vorlage über die Tabaks

enquste die sich bis jetzt bekanntlich noch im Bundesrathe
befindet abzuwarten und im Hause zur Berathung gelangen
zu lassen Der Beschluß über diese Vorlage die so wie sie
vom Bundesrathe nach den darüber vorliegenden Nachrichten
jetzt festgestellt worden ist schwerlich zur Annahme im
Plenum gelangen dürfte muß ja von maßgebendem Einfluß
auf das Schicksal der Steuervorlagen der Regierung sein
Die Letztere wird dann wohl die Gesetzentwürfe über Tabaks
steuer und Stempelabgabe abgesehen vom Spielkartenstempel

zurückziehen um nicht mit der Debatte derselben die ohne
hin kurz zugemessene Zeit des Reichstags noch mehr zu be
schränken Die Berathung der zu erwartenden Tabaks
enqustevorlage soll noch vor Ostern womöglich statthaben

Berlin 5 April In der heutigen Reichstagssitzung
welche sich in ihrer ersten Hälfte mit der Interpellation
Buhl wegen einer Uebergangsabgabe vom Essig beschäftigte

fand späterhin ein bemerkenswerther und nach geschehener
Aufklärung die Heiterkeit des Hauses in hohem Grade er
regender Zwischenfall statt Es war nämlich ein Extrablatt
der Berliner Ztg eines sonst wenig gekannten Organs
unserer Hauptstadt vom Straßenverkauf aus bis in die
Hallen des Reichstags gelangt Dieses Blättchen meldete
im schwersten Ernste und aus unbedingt zuverlässiger Quelle
nichts Geringeres als daß die deutsche Heeresverwaltung
die Mobilisirnng der Armee und die Aufstellung eines Korps
zunächst an der österreichischen Grenze vorzubereiten befohlen
habe Der Kriegsminister v Kameke der eben das Wort
zu dem Gesetzentwurfe über die Ersparnisse der Okkupations

armee in Frankreich 1871 72 ergreifen wollte nahm
das Extrablatt in die Hand verlas dasselbe von Anfang
bis zu Ende und erledigte darauf in seiner ruhigen und
fast jovialen Weise die Sache mit den einfachen Worten
Ich habe daran nur die Bemerkung zu knüpfen meine

Herren daß Alles was darin steht nicht wahr ist
Die Reichstagsbibliothek ist im erfreulichen Wachsthum be
griffen Dieselbe steht unter der trefflichen Leitung des
Bibliothekars G Potthast und von den Abgeordneten erwirbt
sich um ihre Vermehrung und Vervollständigung besondere
Verdienste der Vicepräsident des Hauses Freiherr v Staus
fenberg der einen großen Theil seiner freien Zeit der Sorge
um die jetzt auch in neuen geeigneteren Räumlichkeiten aus
gestellten Bücherschätze widmet Viel Seltenes darunter
wohl auch Unica verdankt die Bibliothek u A auch ver
schiedenen Schenkungen socialdemokratischer Abgeordneten
Herr Liebknecht hat z B eine vollständige Sammlung des

Journal ossiciel während der Herrschaft der Kommune in
Paris der Reichstagsbibliothek vermacht

Rom 5 April Wie versichert wird hätte die eng
lische Regierung auf eine indirekt an sie ergangene Anfrage
erklärt daß sie keine Schwierigkeiten erheben würde in
Beziehungen zum Vatikan zu treten daß sie sich aber vor
behalte die Grundlagen für dieselben vorzuschlagen Die
Kurie hat dem Vernehmen nach den deutschen Bischösen
Weisungen zugehen lassen eventuelle Unterhandlungen zur
Wiederherstellung der Beziehungen zwischen dem Berliner
Kabinet und der Kurie in keiner Weise zu behindern
Nach Berichten welche im Vatikan vorliegen sollen hätte
Rußland als Grundlage für die Wiederherstellung der Be
ziehungen mit der Kurie die Annahme des gegenwärtigen
Standes der Dinge vorgeschlagen Wenn der Papst diesen
Vorschlag annehme werde Rußland einen Vertreter an den
Vatikan entsenden

Rom S April Das Ministerium verlangte in der
heutigen Sitzung der Kammer einen Nachtragskredit von
nahezu zwanzig Millionen Lire darunter siebzehn Millionen

die bereits von dem früheren Kabinet für Rüstungen veraus
gabt sind Es befinden sich darunter I V Millionen zum
Pferdeankauf für das Landheer Die Jtalia militare mel
det die Ernennung der Generale Ricotti Mezzacapo und
Pianelli zu Kommandanten von drei Manöver Feldlagern
giebt jedoch nichts Näheres über den Zeitpunkt der Bildung
derselben an den sie ganz allgemein in den Sommer ver
legt Der Kriegsminister verlangte gestern dringlich 4 Mil
lion Lire für die schleunigste Vollendung der General
stabskarte

Mailänder Blätter behaupten in den Verhandlungen
zwischen Oesterreich und Italien werde von letzterer Macht
als Grundbedingung für das Lossagen von der russischen
Politik die Abtretung Wälschtirols verlangt Die Minister
sind wie verlautet allen übereilten Beschlüssen abgeneigt
Eine der im Hafen von Shrakus liegenden vier englischen
Fregatten mußte den Hafen verlassen weil nur drei fremde
Kriegsschiffe im Hafen ankern dürfen

Ein wiener Spezialtelegramm der Opinione ver
sichert Graf Andrassy verweigerte Jgnatieff daß Rußland
ohne Zustimmung Europas über das Schicksal der christlichen
Völker entscheide er opponirte gegen den in Montenegro
verlangten Hafen und gegen die Rückgabe Befsarabiens Er
protestirte gegen alle bezüglich Bulgariens getroffenen Ver
fügungen und betonte die Nothwendigkeit die Bestimmungen
über Bulgarien dem Interesse Oesterreichs anzupassen
Die angebotene Kompensation durch Bosnien treffe nicht den

Kern der Sache Die Italic will aus Berlin erfah
ren Bismarck habe dem Vatikan durch Zwischenhändler
erklärt er sei zu einer Aussöhnung bereit deren Basis die
Anerkennung der Maigesetze sein müsse doch sei vom
Vatikan noch keine Antwort eingetroffen Dies sei auch der
Grund der Verspätung in der Ankunft des kaiserlichen Ant
wortsschreibens aus den Brief des Papstes an Kaiser Wilhelm
die gestern erfolgt ist Der bayerische Geschäftsträger Paum
garten hat die kaiserliche Antwort an Franchi übergeben

Das italienische Orient Geschwader sticht unver
weilt in See

Helstngsors 4 April Um allen Eventualitäten
zuvor zu kommen werden außer dem regelmäßigen Militär
des Großfürstenthums 10,000 Mann Russen zum Schutze
der Küsten in Finnland einrücken

London 6 April Orig Telegr Morning
post schreibt anscheinend inspirirt Es unterliegt keinem
Zweifel daß die Regierung obwohl sie entschlossen ist jede
Zeile von Salisburh s Depesche zu vertheidigen nicht abge
neigt ist die Anschauungen der Wiener Staatsmänner in
Erwägung zu ziehen Die heutigen Aussichten sind sonach
friedlicher

milsfirende Monaden
von bekannter Güte täglich frische Füllung Bestellungen jeder Größe nach hier
und auswärts werden prompt und frei Haus ausgeführt
Mi neralwassersabrik S Konti 4 FFiebno Rathhausg 18

Harz 48 N Harz 4LHeute Lall mit freier Nacht empfehle

UM Ss stkok 211 äsll 2 WlÜMQ
Heute Sonntag von 6 Uhr ab

Fortsetzung der Bortrage
über die noch unerfüllten Verheißungen Gottes Sonntag Nachm 5 und Donnerstag
Abends 8 Uhr gr Märkerstraße 23 Freier Zutritt

Fr möbl St u K kl Klausstraße 2
Freundliche möblirte Wohnungen zu ver

miethen Fleischergasse 10

Verschiedenes Garteugeräth als Spaten
Schippe Hacken Harken Kartosselzieher Rau
penscheere Hohlkarre u Schnitzebank zn verk

Taubengasse 14

1 gr u k St i K K mit o o Werkst
zu v u 1 Juli zu bez Geiststraße 46 I

Sopha Matratzen u Bettstellen empf
billigst Tt/ Tapezierer gr Ulrichstr 52

Eleg Cylinderbürean Rococo zu verk
Barfüßerstraße 16 I

Schränke Sophas Kommoden Tische u
Bettstellen gut erhalten verk Brunoswarte 6

Mahagoni u birkene Kleidersekretäre 9
14,16,18 O Kommoden Sophas Tische
Stühle Schränke Bettstellen verk billig

gr Steinstraße 71
Schreib Kleiderschrank Sopha Kommode

Stühle zu verkaufen Königstraße 38 II
Speckkuchen Sonntag früh 8 Uhr bei

A Winter gr Märke rstr 17
Einen Z ugh und verkauft gr Steins tr 10
Fettes Schwein zu verkaufen Feldstraße I0d

Ein Paar Brünner Kropstanven von
der Geflügel Ausstellung sind preiswerth zu
verkaufen Fleischergasse 18

Für Liebhaber

sind billig zu verkaufen

Dorotheenstr 1a II rechts
Ein Hahn u eine Henne Cochinchina von

d Gefl Ausst zu verk Gottesackerg 8 II
Kanarienhähe u Sieen verk alt Markt 20 H

Ein Pult Drehsessel mit Lehne zu kaufen
gesucht Offerten S F in d Exped

Ein gebr dreirädriger Kinderwagen zu
kaufen gesucht Steg 12 part

Ein Glasschrank für ein Putzgeschäft zu
kaufen gesucht gr Ülrichstraße 3

Wohnung zu 50 H verm Karlstraße 12

then St K K 45 1 Juli zu vermie
Brunoswarte 18

2 Logis zu 50 u 65 SA verm Breitestr 17
1 Wohnung zu 50 A in e anst Hause z

1 Juli zu beziehen kl Wallstraße 6 I
Sout Wohn St K K Augustastraße 8

2 kl Wohnungen zu 15 und 35 ver
miethet Spiegelgasse 8

Stube u Kamm sofort Stube Kamm
Küche zum 1 Juli zu vermiethen

Taubengaffe 16
1 Hofwohnung für 26 A Zenkergasse 1

2 St, K Küche Bodenkammer in der Bel
etage 1 Juli zu beziehen Königstraße 16

Stube K K an ruh Leute zu verm und
1 Juli beziehbar Langegasse 22 I

Zu vermiethen sind p 1 Juli 2 große
schöne Part Zimmer im Königsviertel un
möblirt Auskunft wird ertheilt

Niemeherstraße 7

Möbl Stube und Kammer sogleich oder
später zu vermiethen Schüleröhos 5 a Markt

1 Stube mit K u 1 St ohne K möbl
sof zu vermiethen Marien straße 8 II

Eleg möbl Wohnung
m sep Eing a m Burschgel z bez

Brüderstraße 13 I
Gut möbl Stnbe n K Mittelstratze 6

Frenndl möbl Zimmer nebst Kabinet
zu verm bei Wittwe Frank Schmeerstr 44
Eingang Bechershof 2 H H 51097

Möbl Stuben m K an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Leipzigerstraße 81 I

Möbl Stube an Herren gr Rittergasse 7

Gesucht zum 1 October eine herrschaft
liche Wohnung von 6 Zimmern in Mitte
der Stadt Adr mit Preis R 22 Exped

E f möbl Stube z verm B arfüßerstr 11,1
Möbl Stube zu verm Harzgasse 5 1 Tr

Möbl Wohnung sofort zu vermiethen
Landwehrstraße 11s, 1 Tr l

Möbl Stube sofort kl Steinstr 4 III
Eine freundl Stube mit Kammer mit od

ohne Möbel in der Nähe der Bahn sofort zu
vermiethen Adr u A B in der Exped

Möbl Stube gr Brauhausgasse 19 ll
Möbl Wohnung sofort

gr Schlamm Eingang Milchhandlung
Möbl Zimmer Leipzigerstr 101 Friedrich

Bernburgerstr Nr 29 im Hinterhause
ist eine freundlich gelegene möblirte Stube
mit Bett auf Wunsch mit Kost an einen
einzelnen Herrn sofort zu vermiethen bei

L 2896 Frau Bergnnder
Anst Herr findet Wohn u Kost alter Markt 3

Für 2 anst Herren Logis n Kost
Herrmannstr 6 nahe der Volksschule

Freundl möbl Stube u K bill zu verm
Laudwehrstr 12 II

Daselbst anständige Schlafstelle

Freundl St als Schläfst Steinstr 59 Hof
2 Schlafstellen offen Gottesackergasse 9

Anst Schläfst mit K Spitze 2 Stranbel
Anst Schlafstellen mit Kost Schulgasse 1
Schlafstelle mit Kost Grase weg 6 Stan ge
Schlafstelle offen Landwehrstr 11g I, l
Anst Schläfst m K Zuckerraffinerie 8 III
Anst Schlafstelle offen Freudenplan 6
Schlafstelle offen gr Sandberg 8 I
Anst Schlafstelle offen Domplatz 6 I
Anst Schläfst m K gr Br anhansg 19,11
Anst jung Mann z Mitbewohnen gesucht

pr Monat 10 kl Brauhausgasse 21 I
Anst Schlafstelle

gr Schlamm Milchhandlung 2 Tr
Anst Schläfst kl Schlamm 3 II

Wohnnngs Gesuch
Zum 1 Juni wird eine Herrschaft Woh

nung m 6 heizb St u Znb v d Geistthore
im Luckenviertel c ges Off mit Preisang
unter Zk F in der Exped d Bl erbeten

Ein Comtoir mit Wohnung Nähe des
Marktes zum 1 Juli gesucht Adressen mit
Preis unter Z in der Exped d Bl erbeten

Zwei junge Kaufleute suchen anst Wohnung
nebst Beköstigung Adressen mit Preis unter

S L 4 in der Exped d Bl erbeten
Zwei Damen suchen 1 Oktober Wohnung

im Preise von 100 150 A in der Nähe
des Gymnasiums Adr Schulberg 16 part

E einzelne Dame sucht z 1 Oktober ein
freundl Logis v 2 St 2 K Küche u Zub,
Gef Offerten unter 1 in d Exp d Bl

Zwei einzelne Leute suchen zum I Juli ein
Logis von St K und Küche nicht zu weit
von der Bahn Offerten niederzulegen bei

He rrn F Naumann Leipzigerstr 43
Ein Herr sucht in der Königstr oder deren

Nähe zum sofortigen Antritt möbl Stube mit
Schlafkabinet Bett für einige Monate zu
bez Offerten mit Preisangabe werden unter
E P Leipzigerstr 77 bei Hrn Penne erb

Hallescher Tnrn Verein
Montags und Zwimerstaas Uebmra

Verloren
Ein goldenes Medaillon mit schwarzer und

blauer Emaille verloren gegangen am 4 d
Abends Gegen angemessene Belohnung ab

zugeben bei Berggasse 4
Auch wird daselbst ein junges Mädchen

zum Warten eines Kindes für die Nachmit
tagsstunden gesucht

Ein Dienstbuch auf den Namen Dorothea
Schönemauu verloren Bitte abzugeben

1 1 575 Schimmelgaffe Sd
1 Apr ein Ohrring mit Glöckchen verl

G gute Bel abzug Magdeburgerstr 2 III
Die Vorderräder mit der Stange eines Kin

derwagens sind gestohlen worden Nachweis
gegen Belohnun g Margarethenstraße 2

In der Geburtsanzeige in Nr 82 muß es
heißen Bischof nicht Binhof

Dem Dachdecker Franz Portins zu seinem
heutigen Wiegenfeste

Es wird zum 1 Juli eine Wohnnng
in gesunder Lage im Preise bis zu
circa 409 Mark gesucht Gefällige
Offerten mit Angabe der Räumlichkeiten
erbittet man unter 25 in der Exped
dieses Blattes

Todes Auzeige
Nach langem Leiden entschlief sanft und

ruhig meine geliebte Frau und Tochter Louise
Kohl geb Kerst Dies statt besonderer
Meldung allen Freunden und Bekannten mit
der Bitte um stilles Beileid

Der trauernde Gatrc Gustav
nebst Mutter
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1 Berl Elle breite gest Mullgardiuen Berl Elle nur 2 H 7
1V2 Zwirn Gardinen voll brochirt Berl Elle nur 4 H
1 /s Zwiru Gardinen voll brochirr a a Berl Elle n 5 G
2 Zwirn Gardinen voll brochirt s, I Berl Elle n 6

Bei Entnahme von ganzen Stücken Z I GSKGL ZMA,GKZA MUL

WMM NekMkt
11 große Ulrichstraße 11

AI ÄZA W
Auch dieses Jahr arrangirte ich einen

4AMW M LGW M MBVON SLLUTZS
welchen mit dem Bemerken bekannt mache daß darunter vor
zugsweise ein größerer Posten ss Mss xi
welchen ganz bedeutend im Preise herabgesetzt habe

Albert lUluiZ MMlZM
5ZA neben der Ulr ichskirche

MttO WRGGMkA NLS vkZRGMGM
für Bauzwecke bis 9 Zoll Höhe in jeder Länge bis 24 Fuß verkaufe ick zu billigsten
Preisen Größte Auswahl in Schienen und Trägern Auf Wunsch Berechnung der nöthi
gen Tragfähigkeit Guß und Schmiedesachcn Merseburgerstraße 38 bei

Lager selbstgefertigter
Möbel UzM I oüiör Bei Bedarf bestens

empfohlen
I

Den Empfang sämmtlicher Neuheiten für die Frühjahrs und Sommer
Saison bestehend in StS Ssü i M k v C
N is L tr erlanbe ich mir hierdurch ergebenst anznzeigen

Ganz besonders mache ich aus mein Lager t s tsZ Os im Preise von 29 Mark an

ausnmksam I tss I G
Imtt I ML

ii t i t K s
TsS OSKWWS ZK S WKZZ RU tG

Z L GRHzG

GtVINPGZ PK G V A
zum Pressen des Namens oder der Firma in

erhabener Schrift auf Papier sowie
Blaustempel u Datumstempel

empfiehlt

OFF
Kleinsch mie den

WSZ IsGAZG
Vörs sr HlsiäsrstM

in vorzüglichsten Qualitäten n neuesten
Farben

scli rzs LtoSs
in reichster Auswahl empfiehlt zu

ganz besonders billigen Preisen
Wittwe F IKSW/e O s

RannischestraM Z
Hochstämmige Rosen wnrzelechte Rosen

div Sträucher u Stauden Farrnkrän
ter Nelken Anrikel Stiefmütterchen
edlen u wilden Wein schönblüh Winter
levloyen Lack zc empf billig die Gärtnerei

rÄtvi Feldstraße 13
Alte Eisenbahnschienen

zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß ofse
rirt zu sehr billigen Preisen

in Halle a S

VilUxe keste kreise

In Folge unausgesetzter Bemühungen ist es nns
gelungen von einem der leistungsfähigsten Fabrikanten
Frankreichs

Alleinigen Verknus,w

2K2S1 u Victori Lorsöts
zu übernehmen

Die vielfach erprobte und überzeugte Leistungsfähigkeit dieser
Fabrik wie auch die uns zufolge unseres großen Bedarfs in

mir Mten
gestellten außergewöhnlich günstige Bedingungen und Preise
setzen uns in den Stand

nur vnrMglich fitzende T Svts
zu Original Fabrikpreisen abzugeben

Nächstdem halten wir großes Lager in

mit und ohne Fischbein und offeriren solche von 90 Pfg an
Beim Verkauf legen wir bereitwilligst Fabrik Preisliste vor
Von uns gekaufte werden zur Wäsche an

genommen und wie neu hergestellt

152M0M2 A Lo
Wsche Mrik gr lllrichstraße o5

Lillixe teste iei e
WW U

M

Meine s mildernjede Heiserkeit u jeden katarrhalischen Husten
Diese sind in Beuteln n 30 R Pfg stets vor
räthig in der Eonditorei von

W vl in Halle
Berlin v I ZlüIIvr pr Arzt c

solid und geschmackvoll gearbeitet bei schöner
Auswahl zu noch nicht dagewesenen billigen
Preisen Geiststraße 63

Eingemachte Schnittbohnen 5 30
Saure Gurken im Einzelnen u Oxhoften
Sauerkohl Citronen Apfelsinen
Capern Sardellen mar Heringe
I frische Thür Faßbutter 110

empfiehlt stets

Gustav KßllllillK
Sophienstratze 7

Sämmtliche Colonialwaaren bei Ent
nahme von 5 Pfd resp 3 Mk en Kros
Preise
Täglich div Sorten frisch gebr Kaffees

Gustav Ronniuss
Domplatz u Sophienstratze 7

ÄWjs
Empfehle mein Lager selbstge

fertigter Glacehandschuhe für
Herren und Damen Damen
handschnhe 2 knöpfige 1,50
Zwirnhandschuhe für Herren

Damen und Kinder von 25 an
Spiegelgasse 9

22 H
vom besten engl Dowlas mit waschbarer Zwirnspitze Stück nur 5 Hr Dtzd nur 1
Damen Hemden vom schwersten engl Dowlas i/z Dtzd nur 3 /z H
Herren Hemden vom schwersten engl Dowlas Dtzd nur 4 A
Damen Beinkleider vom besten elsäfser Shirting Paar nur 12
Kinder Beinkleider vom schwersten engl Dowlas mit Stickerei Paar v 7 i/z K, ab

I

11 große Nlrichstraße 11

oc sitZ sselisiiIisii
ölQpkölils iQkius Ant unä AöruLdlos drslluölläöii

Nil KM M Ulll MB
ksrnsr 8äuilu t1i k M unä iinerliuiint billigen eisen r 1401KMjMU8M886 9

C S zT sSi, sA s Masken Garderobe
befindet sich jetzt in der alten Ressource kl Ulrichstraße 7 2 Tr

Der hmtigen Nummer unseres Blattes liegt der rlZi vr vom 1 April a 0 bei
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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